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Heimspiele
in

Bützfleth

Foto: Irma Tiessen-Franke

Handball-Weltmeisterschaft im 
eigenen Land - das elektrisiert 
die Fans und ihnen wird oft tol-
ler Sport geboten. Vor allem in 
den Spielen unserer National-
mannschaft gegen Russland 
und gegen Frankreich bot das 
Team rassigen Handball und 
große Spannung bis zur letzten 
Sekunde. Einziger Wermuts-
tropfen - beide Spiele endeten 
mit einem Unentschieden. Aber 
wir werden unsere Mannschaft 
auch in der Hauptrunde sehen 
und hoffen da auch weiterhin 

auf solch begeisternde Spiele 
auf hohem Niveau.
Ganz nah dabei und, wenn 
überhaupt, dann nur für ganz 
kleines Eintrittsgeld sind Sie 
bei den Heimspielen unserer 
BüDro-Mannschaften. Zugege-
ben, unsere Hallen sind nicht so 
groß wie die in Berlin und wir 
erreichen auch nicht ganz das 
Weltklasseniveau, aber auch 
unsere Spieler sind mit vollem 
Einsatz dabei. 
Mehr als zehn Heimspiele ste-
hen in den nächsten beiden 

Handball gucken!
Wochen auf dem Programm 
und fast alle Teams möchten 
die Chance nutzen, vor heimi-
schem Publikum Punkte einzu-
fahren. 
Wir hoffen natürlich, dass die 
Spielpause vor allem unserer 
1. Damenmannschaft gut getan 
hat. Sie litt zuletzt unter hefti-
gem Verletzungspech.

Sonntag, 27.01.2019
10:00	weibl. Jgd. E
wJE : TSV Bremervörde
11:30	 Regionsliga Frauen
3. Damen ; VfL Horneburg 3
13:15	 weibl. Jgd. B
wJB 2 : TSV Altenwalde
15:00	männl. Jgd. A
mJA : SG Luhdorf/Scharmb.
17:00	Regionsoberliga Männer
2. Herren : Dollerner SC

Sonntag, 20.01.2019
09:45	männl. Jgd. D
mJD : TSV Altenwalde
11:15	 männl. Jgd. C
mJC : HG Bremerhaven
13:00	männl. Jgd. A
mJA : TV J. Schneverdingen
15:00	weibl. Jgd. A Pokal
wJA : HSG Land Hadeln
17:00	Landesliga Frauen
1. Damen : HG Bremerhaven
18:45	 Regionsliga Frauen
3. Damen : VfL Horneburg 4

Heimspiele
in

Drochtersen

Das nächste Handball 
Blatt erscheint am
09.02.2019
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Das
Handball Blatt

im Internet
Die Online-Ausgabe

finden Sie unter

www.
buetzflether-handball-blatt.

jimdo.com

Obstmarschenweg 297, 21683 Bützfleth
Tel. 04146 / 5110

 Wiesner 

Öffnungszeiten:  Montag bis Samstag 07:30 - 19:00 Uhr

Rohne 
Decoration
. Vorhänge         . Polsterei
. Textile Bodenbeläge  . Sonnenschutz

Deichstraße 2, 21683 Bützfleth
Tel.: 04146-302
www.rohne-decoration.de

Zur Übergabe der Jahresspen-
de 2018 der Bützflether Vereine 
lädt des „Attraktive Bützfleth“ 
am Dienstag, den 22. Januar 
2019 um 19:30 Uhr in die Fes-
tung Grauerort ein. Im Raum 
Dahdaleh wird der Spenden-
scheck an den DRK Ortsver-
ein Bützfleth übergeben. Die 

Übergabe der Jahresspende 2018
Jahresspende sammelt sich an 
aus den Erträgen verschiede-
ner Veranstaltungen und Akti-
vitäten wie z.B. Staudenmarkt, 
Or tsbürgermeister-Har tlef-
Fußballturnier sowie dem 
Bützflether Weihnachtsmarkt 
mit seinen Vereinsständen und 
der Tombola. Die Gemeinschaft 

der Bützflether Vereine und In-
stitutionen entscheidet jedes 
Jahr, wem die Spende zufällt. 
Das „Attraktive Bützfleth“ 
spendiert zu dieser Gelegenheit 
traditionell etwas zu essen und 
zu trinken, das wird sicher auch 
in diesem Jahr wieder so sein…
Peter W. Schneidereit 

Ortsbürgermeister Sönke 
Hartlef (CDU) und eine star-
ke Mannschaft aus Ortsrats-
mitgliedern von SPD und 
CDU verkauften traditionell 
am Sylvestermorgen ab 08:00 
Uhr vor EDEKA die vom St-
ader Tageblatt gespendeten 
Glücksschweine. Innerhalb von 

Glücksschweine verkauft
zwei Stunden waren die 1200 
Glücksschweine zum Preis von 
1,00 EUR pro Stück verkauft. 
Der Erlös aus dieser Aktion, 
der durch viele Spenden noch 
aufgebessert wurde, geht an die 
DKMS (Deutsche Knochen-
markspenderdatei), die sich ge-
gen den Blutkrebs einsetzt.

Hatten im vergangenen Jahr 
besorgte Bürger die Feuerwehr 
alarmiert weil sie meinten, das 
Freibad brenne, lief es in die-
sem Jahr ohne Feuerwehrein-
satz. 
Der Trägerverein Freibad hatte 
traditionell zu KNUT einge-
laden, der Möglichkeit, seinen 
Weihnachtsbaum öffentlich 
zu verbrennen und dabei mit 
Gleichgesinnten einen Punsch 
zu genießen. So konnte Hans-
Otto Köser viele Vereinsmit-

KNUT – diesmal ohne Feuerwehreinsatz
glieder und andere Gäste be-
grüßen, die allerdings nicht so 
ganz viele Bäume mitbrachten. 
Ein Feuer loderte gleichwohl – 
und der Pusch schmeckte allen. 
Der erfahrene Hans-Otto Köser 
hatte vorgebaut: Vor Beginn 
der Veranstaltung informierte 
er den Ortsbrandmeister, dieser 
möge doch bitte nur dann mit 
seinen Leuten ausrücken, wenn 
er direkt von ihm angerufen 
würde. Hat geklappt ….
Peter W. Schneidereit

Am 11. Januar hatte die Bütz-
flether Feuerwehr ihre Jahres-
hauptversammlung (JHV) ab-
gehalten. Den ausführlichen 
Bericht darüber müssen wir in 
die nächste Ausgabe des Bütz-
flether Handballblattes am 
09.02.2019 verschieben.

JHV der 
Feuerwehr

Foto: Peter Schneidereit

18.01.	 19:00	 Neujahrsempfang und 65-jähriges Jubiläum	 LandFrauen Kehdinger Moor	 Dorfgemeinschaftshaus
21.01.	 20:00	 Ganzkörpertraining für Männer	 TuSV Bützfleth	 Schulsporthalle
22.01.	 19:30	 Spendenübergabe Jahresspende 2018	 Attraktives Bützfleth	 Dorfgemeinschaftshaus
24.01.	 14:30/19:00	 Notfalltraining und Defibrilator	 LandFrauen Kehdinger Moor	 Feuerwehrgerätehaus Dro.moor
25.01.	 18:00	 Jahreshauptversammlung	 SoVD 	 Gasthaus von Stemm
28.01.	 15:00	 Butterkuchen für die DRK-Senioren	 Attraktives Bützfleth	 Dorfgemeinschaftshaus
08.02.	 19:30	 Krimilesung mit Thomas B. Morgenstern	 LandFrauen Kehdinger Moor	 Festung Grauerort
16.02.	 18:30	 Empfang /Grünkohlessen	 Abbenflether Wassersportverein	 Hartlef`s Gasthof Moor
19.02.	 19:30	 Jahreshauptversammlung Bürgerverein	 Bürgerverein Bützfleth	 Dorfgemeinschaftshaus
22.02.	 19:00	 Skat- und Kniffelturnier	 Schützenverein Bützfleth	 Schützenhalle „Kl. Helgoland“
23.02.	 13:00	 AG Fädelfee- Nähkurs	 LandFrauen Kehdinger Moor	 Deinste
23.02.	 14:00	 Hallenfussball-Turnier 3. Herren	 TuSV Bützfleth	 Sportzentrum Bützfleth
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Momentan läuft es wirklich gut 
bei uns. Zwar mussten wir ge-
gen Stade und Neu Wulmstorf 
unschöne Niederlagen hinneh-
men, aber auch aus den Spielen 
konnten wir Trainerinnen ein 
positives Fazit ziehen. Grade 
gegen den VfL Stade haben wir 
ein bärenstarkes Spiel hinge-
legt. Mit Milena Wulf und Svea 
Hilk fehlten zwei starke Spie-
lerinnen. Die „kleinen“ haben 
dies aber super kompensiert. 
Gerade Merle Hagenah konnte 
in diesem Spiel mit ihrer Leis-
tung besonders glänzen. Aber 
auch Nele Quadt setzte sich 
mit schönen Toren von beiden 
Außenpositionen durch, genau 
wie Lynn Bonnekessel im rech-
ten Rückraum. In der Deckung 

Die WJC steht gut da
waren es Linnea von Holten 
und Martje Viemann, die es 
ihren Gegenspielerinnen wirk-
lich schwer machten. Am Ende 
führten Nervosität und einige 
fragwürdige Schiedsrichterent-
scheidungen zu einer knappen 
Niederlage. 
Im letzten Spiel gegen Seevetal 
wollten wir dann alles besser 
machen. Das gelang uns nach 
den ersten 10 Minuten auch. 
Alles lief so wie wir es uns vor 
dem Spiel vorgenommen haben. 
Über 50 Minuten hielten wir 
das Tempo sehr hoch und ka-
men darüber immer wieder zu 
leichten Toren. In der Deckung 
arbeiteten wir schön zusammen 
und brachten die Seevetaler 
Mädchen zu Abschlüssen aus 

ungünstigen Positionen. Auch 
unsere beiden Torhüter Johan-
na Rathjens und Emilia Keitsch 
hielten ihren Kasten sehr sau-
ber. Einzig in der zweiten Halb-
zeit sind wir ein paar Minuten 
eingebrochen, aber der Vor-
sprung war groß genug, so dass 
wir am Ende völlig verdient mit 
28:21 gewonnen haben. Im Mo-
ment läuft es wirklich gut und 
das positive Gefühl werden wir 
jetzt mit ins nächste Spiel neh-
men. 
Am Dienstag den 29.01. wer-
den wir in Hollenstedt zu Gast 
sein. Leicht wird es nicht, denn 
Hollenstedt wird mit Sicherheit 
alles daran setzen die Tabellen-
spitze weiter zu verteidigen. 
Bericht: Jasmin Bösch

Am Wochendeende hatten wir 
im Pokalviertelfinale die 1. 
Herren vom TSV Altenwalde 
zu Gast. Altenwalde befindet 
sich auf einen guten Mittelfeld-
platz in der Landesklasse.
Wenn nichts gelingen sollte, 
wäre es eine gute Konditions-
einheit. Im Rückraum waren 
wir leider nicht so gut besetzt, 
aber nun zum Spielverlauf.
Anpfiff und Max R. streute 
gleich ein Ding aus dem Rück-
raum ein. Das Spiel ging hin 
und her. Nach fünf Minuten 
führten wir 6-3. Die Deckung 
spielte super gegen den guten 

Pokalsensation durch die 2. Herren? Leider NEIN
Altenwalder Angriff. Max R 
und Kevin kamen zu leichten 
Toren. Sedat spielte einige gute 
lange Pässe und zeigte gute Pa-
raden im Tor. Den Spielmacher 
nahmen wir jetzt auf Mannde-
ckung, da das Angriffspiel sehr 
schnell war. In der 15. Minu-
ten führten wir 12-9. Wie lan-
ge würde man das Tempo mit-
gehen können? Leider wurden 
zu viele Siebenmeter vergeben. 
Nach einem 15-11 ging es mit 
einer 19-15 Halbzeitführung in 
die Pause. Man merkte, dass ei-
nige Spieler des TSV Altenwal-
de angefressen waren.

Unser Spiel in der 2. Halbzeit 
lief weiterhin super. Leider 
wurden gute Torchanchen nicht 
genutzt. Altenwalde kam durch 
Tempogegenstöße zu einfachen 
Treffern. Nach 45 Minuten 
konnten wir noch eine 24-22 
Führung halten.
Leider ließ die Kondition nach. 
Freie Würfe wurden verworfen 
und unser Problem der etwas 
unglücklichen Kreisanspiele 
bzw die Siebenmeterschwäche 
(verworfen vier) brachen uns 
das Genick. Altenwalde ging in 
der 48. Minute zum ersten mal 
in Führung ,Spielstand 25-26. 

Leider konnten wir nicht mehr 
gegenhalten. In der 56. Minute 
bekam Altenwalde noch einen 
Siebenmeter zugesprochen. Die 
Nr. 10 warf Birger absichtlich 
ins Gesicht. Diese Unsportlich-
keit wurde betraft mit einer ro-
ten Karte. Vielleicht waren sie 
doch sauer, dass wir so gut mit-
gehalten haben. Am Ende ver-
loren wir 28-32. Trotzdem war 
es ein gutes Spiel, was für 2019 
Hoffnung gibt.
Es spielten: Kretsche, Kruse (1), Robin 
(1), Maui, Rudi, Reusser (11), Kevin 
(8), Claas (4), Sedat, Peer (1), Birger, 
Max (2)
Bericht: Birger Behrens

2. Herrenmannschaft verliert im Pokalviertelfinale gegen Altenwalde mit 28 : 32

Die weibliche Jugend C1 behauptet in der Landesliga einen Mittelfeldplatz
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Über mangelnde Aktivitäten 
konnte sich die Jugendfeuer-
wehr Bützfleth in 2018 nicht 
beklagen. Dieses zeigte Feuer-
wehrjugendwart Malte Hartlef 
auf der jüngsten JHV der Ju-
gendfeuerwehr in seinem Jah-
resbericht auf. 6193 Stunden 
bekamen die 24 Jugendlichen 
und 11 Betreuer dabei zusam-
men. Neben Feuerwehrtechnik, 
Sport und Spiel, waren wieder 
das Zeltlager und die 24-Stun-
den-Übung mit Übernachtung 
im Gerätehaus die Highlights 
des Jahres. Das berichtete Jug-
endsprecher Bennett Plath.
Für eine fast 100%ige Dienstbe-
teiligung erhielt Lukas Kästner 
zur Belohnung eine große Box 
mit Gummibärchen – sehr zur 
Freude der übrigen Kinder der 
Jugendfeuerwehr. Aus den Rei-
hen der Betreuer verabschiedete 

„Suche Frieden 
und jage ihm 
nach“ - Gedanken 
zur Jahreslosung 
der Ev. Kirche 
von Pastorin Hei-
ke Kehlenbeck.
Zum Frieden ge-
hört noch mehr 
als die Abwesen-
heit von Krieg: ein 
Auskommen mit 
dem Einkommen, 
Zeit füreinander, 
im Gespräch sein, 
sich versöhnen, 
einander als Dorf-
gemeinschaft im 
Blick zu haben. 
Arbeitslos sind 
hier wenige Menschen. Aber 
Arbeit vor Ort, die gibt es auch 
nicht für alle. Jeden Tag pen-
deln Menschen nach Hamburg 
oder noch weiter. Das tut weder 
der Natur gut noch den Fami-
lien. Menschen, die keine Zeit 
haben und gestresst sind, sind 
weniger bereit, versöhnlich und 
kompromissbereit zu sein. Wer 
jeden Tag im Stau steht, kostba-
re Zeit auf der Straße verbringt, 
ist oft genervt und will einfach 
seine Ruhe haben. Die Vereine 
können ein Lied davon singen, 
wie schwierig es ist, Menschen 
für die Vorstandsarbeit zu fin-
den. Und auch die Vereine sor-
gen hier ja mit dafür, dass Men-
schen nicht allein sind, nicht 
vergessen werden.
Eltern geben ihren Kindern zu-
erst weiter, was sie für wichtig 
und richtig halten. Dann weiten 
sich die Kreise, im Kindergar-
ten und in der Schule kommen 
alle Kinder zusammen, nicht 
nur die aus der Nachbarschaft, 
die, die man schon kennt oder 
gerne kennenlernen möchte, 
sondern alle. Und da braucht es 
Menschen, die verbinden kön-
nen – die einen Gewohnheiten 
mit den anderen, die um Ver-

Jahreslosung 2019
ständnis wer-
ben dafür, dass 
alle Menschen 
u nt e r sch ied -
lich sind und 
g l e i c h z e i t i g 
wertvoll. Men-
schen, die Streit 
schlichten und 
Werte vermit-
teln. Zu erle-
ben, wie Tole-
ranz wächst, ist 
ein guter Lohn 
für den oft an-
s t r e n g e n d e n 
Einsatz. Viel 
zu selten sa-
gen wir denen, 
die Tag für Tag 

dazu beitragen, auch einmal 
Dankeschön. Was gut läuft, ist 
selbstverständlich, was nicht 
gut läuft, wird beklagt.
Zusammenleben ist nicht ein-
fach. Es muss von allen Seiten 
immer wieder dran gearbeitet 
werden. Zum Frieden gehört 
auch ein gutes Zusammenleben 
der verschiedenen Menschen 
auch hier bei uns. Es gehört 
dazu, dass wir uns weiter um 
Flüchtlinge kümmern und ih-
nen Möglichkeiten zur Integra-
tion geben. Je mehr Menschen 
dies als ihre Aufgabe begrei-
fen, desto besser wird es gelin-
gen. Es gehört dazu, dass wir 
uns austauschen mit Menschen 
anderer Kulturen oder Religio-
nen, um einander besser zu ver-
stehen. Schritte aufeinanderzu 
wagen, das ist verheißungsvoll. 
Wenn der Moscheeverein beim 
lebendigen Advent mitmacht 
und seine Türen öffnet, ist das 
ein gutes Gesprächsangebot. 
Nicht nur ein bisschen suchen, 
sondern mit Leidenschaft alles 
dafür tun, was in meiner Macht 
steht - dass es Frieden gibt! Das 
ist unsere gemeinsame Auf-
gabe: „Suche Frieden und jage 
ihm nach!“ 

Jahreshauptversammlung
Erfolgreiches Jahr bei der Jugendfeuerwehr

Malte Hartlef Inga Koppe. Inga 
wuchs schon mit der Jugendfeu-
erwehr auf, nach dem Übertritt 
in die aktive Wehr übernahm 
sie neben ihrer Tätigkeit zusätz-
lich die Aufgabe einer Betreu-
erin in der Jugendfeuerwehr. 
Dieses Amt übte sie viele Jah-
re aus. Dafür dankte ihr Hartlef 
herzlich. Er überreichte ihr eine 
Urkunde mit der Ernennung zur 
Ehrenbetreuerin!
Auch für das Jahr 2019 stehen 
wieder viele Aktivitäten an. 
So wird im Frühjahr die Akti-
on Nistkästen, die bereits seit 
17 Jahren durchgeführt wird, 
stattfinden. Außerdem stehen 
verschiedene Wettbewerbe, 
Besichtigung der Flughafen-
feuerwehr in Hamburg, eine 
24-Stunden-Übung und vieles 
mehr auf dem Dienstplan.
Erwin Bube

Zu ihrer diesjährigen Buchvor-
stellung am 13. Februar 2019 
um 19:00 Uhr in der Ortsbü-
cherei im DGH lädt Marlis 
Struschka alle interessierten 
Leserinnen und natürlich auch 

Buchvorstellung im Februar
Leser herzlich ein. Es werden 
viele neue Bücher vorgestellt. 
Bei einem Glas Wein oder Sekt 
und kleinen Knabbereien bleibt 
genug Zeit zum Austauschen 
und Schmökern.

Anlässlich des Neujahrsemp-
fangs in St. Nicolai sprach 
Pastorin Kehlenbeck auch 
über die Jahreslosung 2019
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Mein Besuch zum Vorgespräch 
bei Jan Horwege hat in der ver-
gangenen Woche zwar stattge-
funden, war aber dieses Mal ei-
gentlich nicht nötig. In unseren 
Ehrenämtern begegnen wir uns 
immer wieder und haben mitei-
nander zu tun. Als Ortsbürger-
meister beobachte ich sein En-
gagement in und für Bützfleth 
seit Jahren mit großer Freude.
Der Privatmensch Jan Horwege 
ist Ur-Bützflether, wohnt in der 
Hafenstraße, ist verheiratet und 
hat 2 Kinder. Beruflich ist er als 
Hauptkommissar bei der Stader 
Polizei für das Sachgebiet Ver-
kehr verantwortlich.
Zum Ehrenamt kam er über 
sein Hobby - die Jägerei. 2002 
übernahm er für gut 10 Jahre 
das Amt des Kassenwartes im 
Hegering Kehdingen Süd. 2007 
kam eine weitere Aufgabe dazu 
– nämlich als Geschäftsführen-
der Gesellschafter der Jagdge-
meinschaft Bützfleth.
Nun wurden auch andere Bütz-
flether Vereine auf Jan auf-
merksam: 2007 war ich, als 
damaliger Vorsitzender des 
TuSV Bützfleth, auf der Suche 
nach einem neuen Mitglieder-
wart. Einige Sportler nahmen 
es mit dem Bezahlen der Bei-
träge damals nicht ganz so ge-
nau und ich dachte mir, da kann 
einer, der im Dienst und in der 
Freizeit bei der Jagd eine Waf-
fe trägt, nicht schaden. Aber 
– im Ernst: Der TuSV wurde 
nicht enttäuscht und bekam 
ein akribisch arbeitendes Vor-
standsmitglied. Von Beginn an 
ist Jan auch Teil des Organi-
sationsteams, das sich um den 
Lauftreff kümmert. 
Ein Jahr später übernahm Jan 
auch die Pflege der Homepage 
der Ortschaft Bützfleth und 
weil das so gut klappte, wählte 
2011 auch der Schützenverein 
Jan zum Webmaster. 
Inzwischen gehörte Jan auch 

Bürger des Jahres 2019 - Jan Horwege

der vorhin angesprochenen Ju-
ry an, die die Bürger des Jah-
res auswählt. Es ist natürlich 
selbstverständlich, dass Jan in 
diesem Jahr nicht an der Sit-
zung teilgenommen hat. In 
Kenntnis der Vorschläge hatte 
ich ihn nämlich nicht eingela-
den, da es immer auch Ersatz-
jurymitglieder gibt.
Wenn wir diese bisherigen eh-
renamtlichen Tätigkeiten als 
Gesellenjahre bezeichnen wol-
len, kam es 2012 zum Meister-
stück. Auf meiner Suche nach 
einem Nachfolger als Vorsit-
zender des TuSV Bützfleth war 
Jan Horwege von Anfang an 
meine erste Wahl. Ich war sehr 
froh, als ich nach einigen Ge-
sprächen, natürlich immer auch 

mit seiner Ehefrau Sylke, Jans 
Zusage bekam. Jan wurde von 
den Mitgliedern einstimmig ge-
wählt und führt seitdem – nun 
auch schon 7 Jahre lang – den 
größten Verein im Ort mit et-
wa 1.300 Mitgliedern und ei-
nem 6-stelligen Jahresumsatz. 
Jan leitet sozusagen in seiner 
Freizeit ein kleines Unterneh-
men mit Personal, Inventar und 
Investitionen. Und ja – man ist 
nicht allein, es gibt einen Vor-
stand – aber, bei wichtigen Ent-
scheidungen, wie zum Beispiel 
die Anschaffung von Vereins-
bussen, schauen dann am En-
de doch alle den Vorsitzenden 
an. Eine aktuelle Entschei-
dung von Jan nötigt mir dabei 
den allergrößten Respekt ab. 

Trotz finanzieller Zusagen von 
Ortsrat (50.000 €) und Stadtrat 
(190.000 €) um den ungeliebten 
Grandplatz in einen Kunstra-
senplatz umzuwandeln, gab es 
Risiken wie zum Beispiel ein 
Baugrundgutachten und un-
sichere Zuschüsse der Sport-
verbände. Jan hatte die Größe, 
dieses in der Ortsratssitzung im 
vergangenen September einzu-
gestehen und zu erklären, dass 
man sich von dem Projekt und 
damit auch von den Zuschüssen 
in dieser Höhe vorerst verab-
schiedet hat. Jan übt das Amt 
des TuSV-Vorsitzenden auch 
keineswegs vom heimischen 
Schreibtisch aus. Delegiert 
wird höchstens aus dienstlichen 
Gründen. Sportler haben mir 
berichtet, dass er, wenn es ir-
gendwie geht, alle Termine sel-
ber wahrnimmt – ob es Sport-
veranstaltungen, Ehrungen, 
Spendenübergaben oder Pres-
setermine sind. 
Auch dem Schützenverein 
Bützfleth ist Jan Horwege eng 
verbunden. Von seiner Vor-
standstätigkeit habe ich ja eben 
schon berichtet. Er ist aber auch 
aktiver Schütze. Nach zwei Ad-
jutanten-Würden in 2013 und 
2014 zielte Jan 2015 noch et-
was genauer und wurde „Bester 
Mann“. Seit 2013 ist Jan auch 
aktives Mitglied der Kommer-
struppe des Schützenvereins – 
und da lebt Jan seine kreative 
und künstlerische Ader so rich-
tig aus. ... mit seinem Sange-
spartner Mike Henn gehört er 
alljährlich zu den Höhepunkten 
des Kommersabends – zu gerne 
erinnere ich mich an „Fang das 
Licht“ mit Jan als Karel Gott. 
Die beiden sind auf dem besten 
Wege Kultstatus zu erreichen, 
wie einst Justus und Waldi.
Kurz gesagt: Jan Horwege ist 
seit Jahren im unermüdlichen 
Einsatz für die Bürger in Bütz-
fleth.

Auszüge aus der Laudatio von Ortsbürgermeister Sönke Hartlef

Jan Horwege mit Ehefrau Sylke� Foto: Peter Schneidereit



7Sa., 19.01.2019 · Nr. 11 / Jg. 21 · BHB Lokales



SERVICE
WIRD HIERGROSS

GESCHRIEBEN

2 X FÜR SIE IN STADE

www.intersport-rolff.de
facebook.com/intersportrolff

Filiale CITY
Hökerstr. 42 • 21682 Stade

04141/44443

Filiale Marktkauf
Drosselstieg 77 •21682 Stade

04141/6902733

BEWEGEND
ANDERS

Aluminium Oxid Stade GmbH
Postfach 2269 · 21662 Stade
www.aos-stade.de
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VERLÄSSLICH
AOS IN STADE – Vier Jahrzehnte innovative Ideen.

Aluminium Oxid Stade GmbH
Postfach 2269 · 21662 Stade
www.aos-stade.de
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J. Lindemann GmbH & Co. KG | Klarenstrecker Damm 23 | 21684 Stade
info@lindemann-gruppe.de | www.lindemann-gruppe.de | Tel 04141 526-0

Tradition trifft auf Moderne – 
Aluminumkonstruktionen
Bei LINDEMANN heißt es: Form, Farbe, Funktion. Denn 
über diese Parameter kann ganz individuell bestimmt 
werden, wie eine Terrassenüberdachung, ein Winter-
garten oder ein Balkon aussehen soll. Unsere Aus-
führungen werden an Ihre persönlichen Wünsche und 
Ansprüche angepasst.


